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(54) Laibungsanschlussprofil

(57) Die Erfindung betrifft einen Laibungsanschlus-
sprofil (1) für an Putz (11) angrenzende Bauteile (10),
insbesondere für Fenster- oder Türstöcke, mit einem
Dichtungsschenkel (2), welcher eine Putzabzugsfläche
(5) aufweist und mit einem Dichtungsband (3) am Bau-
teil (10) befestigbar ist, sowie einem im Wesentlichen
normal zur Dichtungsebene des Dichtungsschenkels
(2) angeordneten, im Putz (11) verankerbaren Befesti-
gungsschenkel (4). Erfindungsgemäß wird vorgeschla-
gen, dass der Dichtungsschenkel (2) eine vorzugsweise
co-extrudierte Deckleiste (7) aufweist, welche den Spalt
zwischen Dichtungsschenkel (2) und Bauteil (10) groß-
teils abdeckt, wobei die Breite (b) der Deckleiste (7) ge-
ringfügig kleiner ist als die Dicke (d) des Dichtbandes
(3), sodass im eingebauten Zustand des Laibungsan-
schlussprofils (1) ein Belüftungsspalt (s) zwischen
Deckleiste (7) und Bauteil (10) frei bleibt.
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